
Was ist der „Stammtisch: Dorf / stawne blido: wjas“?
Die Idee des Austausches der Einwohner*innen in den Dörfern bei einem Stammtisch ist nicht neu, aber in der heu-
tigen Zeit ist dies nicht nur aufgrund der Pandemie wichtiger denn je.

Um engagierte Bürger*innen, die ehrenamtlich und hauptamtlich in den Dörfern und Ortsteilen der Städte tätig sind,
ins Gespräch zu bringen, laden wir ab jetzt zu einem „Stammtisch: Dorf / stawne blido: wjas“ ein. Wir möchten uns
regelmäßig alle zwei Monate im digitalen Raum über ein Thema austauschen. Ob zur Dorfentwicklung, zu veränder-
ten Wohnformen, zur Kommunalverfassung oder Praktisches zum Dorfwettbewerb und dem Dschungel der Förde-
rung. Über das Thema entscheiden die engagierten Bürger*innen, also Sie mit. Jede und Jeder kann sich nach Inter-
esse und Zeit am „Stammtisch: Dorf / stawne blido: wjas“ beteiligen. Einfach eine E-Mail schicken an info@spree-
neisse-land. de.

Vorbereitet und unterstützt wird der Stammtisch durch Aktive der Lokalen Aktionsgruppe Spree-Neiße-Land e.V., der
„Dorfbewegung Brandenburg e.V. – Netzwerk lebendige Dörfer, dem Kreisfeuerwehrverband Spree-Neiße e.V., der
Domowina Bund Lausitzer Sorben e.V. und ehrenamtlichen Bürgermeister*innen aus der Region.

Nachhaltig ist eine Entwicklung, „die den
Bedürfnissen der heutigen Generation entspricht,
ohne die Möglichkeiten künftiger Generationen zu
gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen
und ihren Lebensstil zu wählen.“
Brundtland Bericht, 1987

Einladung
Liebe engagierte Bürger*innen aus den Dörfern,

wir laden Sie herzlich ein zum

Stammtisch: Dorf / stawne blido: wjas
am 5. Oktober 2022 von 18.00 bis circa 20.00 Uhr
Liebe engagierte Bürger*innen aus den Dörfern,

wir laden zum Stammtisch: Dorf / stawne blido: wjas am 05. Oktober 2022 von 18.00 bis ca. 20.00 Uhr ein.
Energie aus Wind und Sonne sind wichtige erneuerbare Energiequellen auf demWeg zur klimaneutralen Strom-
undWärmegewinnung. Ein Ausbau dieser erneuerbaren Energien wird daher in den kommenden Jahren noch
stärker forciert werden. Denn das damit verknüpfte Potenzial ist in den Regionen noch lange nicht ausgeschöpft.
Diskussionen zeigen jedoch, wie wichtig es ist, alle Gruppen im Umfeld an den Projekten zu beteiligen.
Darüber wollen wir mit Herrn Bert Tschirner, Teamleiter der Energieagentur Brandenburg, und
Vertreter*innen der Regionalen Planungsgemeinschaft sprechen. In zwei kurzen Impulsbeiträgen wollen wir in
das Thema einsteigen.
• Wie kann sich eine Gemeinde Energieautark aufstellen?
• Wie könnendie KommuneundBürger*innen amGewinn vonWindkraftanlagenbzw. Solarparks beteiligt werden?
lm Anschluss bleibt auch Zeit für Fragen an die Gesprächspartner*innen und zum Austausch untereinander.

Die Veranstaltung findet über Zoom statt. Der entsprechende Link wird allen Angemeldeten rechtzeitig
zugesendet. Die LAG Spree-Neiße-Land e.V. freut sich über Ihre Anmeldung bis 04. Oktober 2022 per E-Mail:
info@spree-neisse-land.de oder Telefon: 03562 – 986 16 199.
Wir freuen uns auf Sie.

Anke Schwarzenberg und Katrin Lohmann


